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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 1880 Wasserburg : TSV 1892 Bad Endorf 
Freitag, 16.02.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV 1880 Wasserburg

Als Samson Kröff sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade
den TSV 1892 Bad Endorf besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen
stand der TSV 1892 Bad Endorf meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten
erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Heindl, Götz und Kröff, die alle
ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Heindl / Reitberger machten mit Schmid / Höhn beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Götz / Kröff überzeugten im Doppel
gegen Ebersberger / Ramm, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:0 gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekam Jakob Andreas Heindl beim 11:6, 11:9, 11:
9 von Karl-Georg Ramm. Markus Reitberger wehrte eine 1:0 Satzführung von Christian Ebersberger
ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Dann ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das
untere Paarkreuz sich duellierte. Beim Erfolg von Thomas Götz gegen Oliver Höhn konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Samson Kröff hatte derweil seinen Gegner Hans Schmid beim ungefährdeten
Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Beim Stand von 6:0 gingen
die Spitzenspieler des TSV 1880 Wasserburg und des TSV 1892 Bad Endorf in die Box. Das Einzel
zwischen Jakob Andreas Heindl und Christian Ebersberger endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für
den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte
von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Karl-Georg Ramm konnte Markus Reitberger danach den Zähler für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Reitberger nun bei 6:22, während Ramm bislang 14 Siege und 14 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Völlig ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Thomas Götz gegen Hans
Schmid nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 13:11, 7:11, 11:8, 11:2 nicht verloren. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 8:1. In vier Sätzen siegte danach Samson Kröff
gegen Oliver Höhn und gab dabei nur einen Satz her. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-
Erfolg für den TSV 1880 Wasserburg die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1880 Wasserburg am 23.02.2024 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den ASV Eggstätt, während der TSV 1892 Bad Endorf am 23.02.2024 gegen die DJK
SV Griesstätt II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1880 Wasserburg

Doppel: Heindl / Reitberger 1:0, Götz / Kröff 1:0 
Einzel: J. Heindl 2:0, M. Reitberger 1:1, T. Götz 2:0, S. Kröff 2:0 
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 TSV 1892 Bad Endorf
Doppel: Schmid / Höhn 0:1, Ebersberger / Ramm 0:1 
Einzel: C. Ebersberger 0:2, K. Ramm 1:1, H. Schmid 0:2, O. Höhn 0:2


